
www.frey-centrum.de

Öffnungszeiten

Montag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

Schwandorf, Friedrich-Ebert-Str. 53

FREYMODEHAUS

…die neue Mode ist da!

Frey-Schwandorf,
das Haus der Markenmode,
bietet Ihnen stets die
aktuellste Mode von
namhaften Herstellern
zu fairen Preisen.
Unsere Kollektionen
wechseln monatlich.

Besuchen Sie uns jetzt.
Wir zeigen Ihnen gerne
die neuesten Trends und
freuen uns auf Ihren Besuch.

ab sofort:
unsere letzte

Kollektion

30%
reduziert

Reste aus den Vormonaten
jetzt bis zu 70 % günstiger

I h r M o d e h a u s i n S c h w a n d o r f

Unsere ModemarkenUnsere Modemarken
Gerry Weber • Gelco • Cecil • Esprit • EDC • Lerros • Taily WeijlGerry Weber • Gelco • Cecil • Esprit • EDC • Lerros • Taily Weijl

3 Stück

1,50 €1,50 €

1,20 €1,20 €

D
TP

2 Stück2 Stück

MinicarbbrotMinicarbbrot

Minicarb BrötchenMinicarb Brötchen

ApfeltaschenApfeltaschen

2,40 €750 g

vom 11.05.09 – 16.05.09vom 11.05.09 – 16.05.09

Angebot der Woche!Angebot der Woche!

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe liegt ein
Werbeprospekt

der Firma

bei, auf den wir hinweisen.

„Vom Erzeuger33 zum Verbraucher“

ÄPFEL,
Birnen

Frische Erdbeeren

Frischen Spargel
Spargel

Frisch vom Bodensee und aus der Region33 aus kontrolliertem Anbau!
Direktverkauf ab Lkw morgen, Dienstag, 12. Mai 09
Topaz, Pinova, Elstar, Braeburn, Delicious, Gala, Jonagold, Boskop, Glocken, Hkl. I+II
Alle Äpfel3 10 kg nur3 8,-/10,-EE
Bio-Anbau, versch. Äpfel - unbeh. Navel-Orangen
dt. Speise- und Futterkarotten, Tomaten, Gurken, Rettiche, Radieschen, Salate
dt. Zwiebeln u. Kartoffeln3 5 kg nur 2.-E Spargel 3 1 kg nur 5.-E
7.30 Wernberg-Köblitz, Bahnhof
7.45 Pfreimd, Kirche
7.55 Perschen, Kirche
8.05 Nabburg, Bahnhof
8.20 Stulln, Kirche
8.35 Schmidgaden, Kirche
8.50 Rottendorf, Raiff.-Bank
9.00 Trisching, Kirche
9.10 Wolfring, Kirche
9.25 Schwarzenfeld, Rathaus
9.40 Schwandorf-Fronberg, Kirche
9.50 Schwandorf, Bahnhof

10.00 Schwandorf-Ettmannsdorf,
Sparkasse

10.10 Neukirchen, Telefonzelle
10.20 Gögglbach, Ortsmitte

10.30 Dachelhofen, Rathaus
10.40 Büchelkühn, Feuerwehrhaus
10.50 Klardorf, Kirche
11.00 Katzdorf, Kirche
11.10 Teublitz, Platz der Freiheit
11.25 Burglengenfeld, Friedhof
11.40 Maxhütte-Haidhof, FC-Sportheim
11.55 Leonberg, Kirche
12.05 Ponholz, Gast. Söllner
12.25 Fischbach, Kirche
12.40 Steinberg, Kirche
12.55 Wackersdorf, Rathaus
13.10 Altenschwand, Schützenhaus
13.25 Bruck, Rathaus

13.40 Bodenwöhr, Sparkasse
13.50 Blechhammer, Marienkirche
14.15 Neukirchen-Balbini, altes FWH
14.25 Egelsried, Ortsmitte
14.35 Penting, Kirche
14.50 Neunburg vorm Wald, Stadthalle
15.05 Kröblitz, Schlossplatz
15.25 Thanstein, Dorfplatz
15.35 Kulz, Kirche
15.45 Winklarn, Marktplatz
16.00 Oberviechtach, Bahnhof
16.10 Niedermurach, Kirche
16.25 Dieterskirchen, Schule
16.40 Schwarzhofen, Kirche
16.55 Altendorf, Telefonzelle
17.05 Willhof, Kirche
17.15 Schwarzach, Telefonzelle

Wir garantierenWir garantieren
für Qualität!für Qualität!

91359 Dietzhof 22, Tel. (09199) 325

93083 Obertraubling · Tel. 09401 /9621 -40 · www.haellmigk.de

für Sauna
und Infrarot!

Der Wellness-Profi

DTP

WELLNESS

Hotline
08 00 / 207 207 0
Hotline
08 00 / 207 207 0

Wer mehr will,

muss richtig

schalten.

Wer mehr will,

muss richtig

schalten.
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MITTEN INBAYERN
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BILDERGALERIE Bayerns beste
Kabarettisten imÜberblick
➲WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

WWW.MITTELBAYERISCHE.DETEIL 04 MONTAG, 11. MAI 2009

MONDKALENDER Schützetag:
Sie sollten heute imGarten
weder hacken noch jäten!

UTZENHOFEN. Kennen Sie den? „Kom-
men ein Österreicher, ein Deutscher
und…“ – Nein, das Witze-Erzählen
überlassen wir lieber denen, die ihre
Freunde, Vereine und Familien immer
wieder herzhaft zum Lachen bringen.
Das können sie heuer auch erstmals
vor einem großen Publikum im Fest-
zelt der Kirwa in Utzenhofen (Lkr.
Amberg-Sulzbach): Dort wird am
Sonntag, 14. Juni, der „1. Oberpfälzer
Witzemeister“ gekürt. In der Jury sitzt
mit Kabarettistin Lizzy Aumeier eine
echteMeisterin dieses Fachs.

Die Kirwaleit mit ihrem Chef Ste-
fan Geitner wollten in der Vorberei-
tung für den sonst etwas ruhigeren
Sonntagabend etwas Besonderes bie-
ten –wie vor zwei Jahren, als die Hoch-
zeitslader in Utzenhofen das Zelt bis
zum letzten Platz füllten. Etwas Lusti-
ges sollte es also sein, etwas, das Jünge-
re und Ältere gleichermaßen anlocken
kann: Die 1. Oberpfälzer Witzemeis-
terschaft war geboren! Seit Monaten
organisieren HaraldMeier und die Kir-
waleit diesen unterhaltsamen Wett-
streit. Viel Wert legt er darauf, das
richtig professionell aufzuziehen – Pa-

tentschutz inklusive! „Ich habe als ers-
tes beim Patentamt angerufen, ob es so
etwas überhaupt schon gibt“, erzählt
er. Einen bayerischen Witzekönig gibt
es, erfuhr er dort, für die Oberpfalz war
noch nichts Derartiges angemeldet.
Die Kirwagemeinschaft hat sich
den Titel inzwischen marken-
rechtlich schützen lassen. Der
Gewinner des Wettbewerbs
in Utzenhofen darf des-
halb ein Jahr lang ganz
legal als „Oberpfälzer
Witzekönig“ auftre-
ten. Doch Meier hat
noch viel mehr re-
cherchiert, hat
auch den Kontakt
zu Rundfunkan-
stalten gesucht.
Beim Bayerischen
Rundfunk hatte be-
kanntlich einst der unver-
gleichliche Gerd Ru-
benbauer viel Er-
folg mit der Sen-
dung „Gaudimax“.
Beim BR rannte
der Student aus

Utzenhofen offene Türen ein, bekam
Tipps und Hintergrundinformatio-
nen. Und Harald Meiers Mama gab
den entscheidenden Hinweis auf die
SWR-Unterhaltungsshow „Verstehen
Sie Spaß?“. „Nach etlichen Telefonaten
habe ich es geschafft, dass der Witze-

könig in die letzte von drei Cas-
tingrunden für die Show einge-
laden wird“, freut sich Meier
über den ganz besonderen
Hauptpreis, den er ausloben
kann.
Ob der 26-Jährige selbst
gern Witze erzählt? „Naja,
ich bin ja im Dorf als der
Theatermensch bekannt“,
sagt er – und das bezieht
sich nicht nur auf die

Kastler Schweppermannspie-
le 2008, als er den beeindrucken-

den
Schalksnar-
ren spielte.
„Aber ich
werde an
dem Abend

nur moderie-
ren. Ich er-

zähle keine Witze, versprochen. Ich
höre lieber zu.“ Für den Abend des 14.
Juni hat der Meisterschafts-Organisa-
tor schon ganz konkrete Ideen: Nicht
einfach so auf das Podium will er die
Kandidaten stellen, sondernmitten hi-
nein in eine richtig zünftige Umge-
bung. „Das Bühnenbild von der Utzen-
hofener Theatergruppe wäre klasse“,
schwärmt er. Für die passende Unter-
malung werden die „Deivlstoana Mu-
sikanten“ sorgen.

Die Kandidaten müssen mehrere
Runden durchlaufen: Vorentschei-
dung, danach die Hauptrunde in drei
Gruppen und schließlich das Finale
der besten Drei. In der Vorentschei-
dung sind zwei Witze gefordert, in
Hauptrunde und Finale jeweils drei zu
genau vorgegebenen Themenberei-
chen. „Mitmachen kann jeder Erwach-
sene, der gernWitze erzählt, so richtig
knackig, prägnante Lacher“, wirbt Ha-
rald Meier. Einzige Bedingung: Echter
Oberpfälzer muss man sein. „Und na-
türlich dürfen die Witze nicht anstö-
ßig sein. Die Jury ist streng“, schiebt
der Organisator allzu schlüpfrigen,
rassistischen und Minderheiten feind-
lichenWitzen einen Riegel vor.

In der Jury sitzen beispielsweise
Schauspieler und Regisseur Andreas
Stock sowie Lizzy Aumeier. Den Kon-
takt zu der weithin bekannten Kaba-
rettistin hat Michael Ritz hergestellt,
Leiter des Kultur-Schlosses Theuern
und Regisseur der Schweppermann-
spiele. Die schlagfertige Lizzy Aumeier
wird am Kirwasonntag sicher das eine
oder andere Sprüchl loslassen. Außer
Konkurrenz, versteht sich.

EinDorf sucht den erstenOberpfälzerWitzekönig
WETTSTREIT Im kleinenUtzen-
hofen tut sich imUmfeld der
Kirwa etwas Großes. Dafür
interessierte sich schnell
auch das Fernsehen. Lizzy
Aumeier sitzt in der Jury.
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VONMICHAELA FICHTNER, MZ

Erster Preis für
den besten Witz
ist ein von Hand
geschnitzter
Bayern-Löwe.
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„ANDERE LÄNDER – ANDERE SITTEN“

➤ Termin: Sonntag, 14. Juni, ab 19 Uhr
im Festzelt der Kirwa Utzenhofen

➤ Preise: 1. Preis: handgeschnitzte Holz-
trophäe „Bayerischer Löwe“, Titel
„OberpfälzerWitzemeister“, Einladung
zur letzten Castingrunde von „Verstehen
Sie Spaß?“ nach Baden-Baden; 2. und 3.
Platz: je ein Steinkrugmit Gravur; für al-
le zudem ein Trachtenmoden-Gutschein

➤ Ablauf: Jeder Kandidat nimmt an ei-
ner Vorentscheidungsrunde teil, in der
zwei Witze vorzutragen sind. Die besten
Neun kämpfen in drei Gruppen zu je drei
Teilnehmern um den Einzug ins Finale.
Dort sind drei Witze zu den Bereichen
„Berufe“, „Familie“, „Andere Länder –
andere Sitten“ gefragt. Unter den drei
Gruppensiegern wird schließlich der

„OberpfälzerWitzemeister“ ermittelt –
ebenfalls mit je drei Witzen (Tiere, Liebe
und Lieblingswitz)

➤ Anmeldung und Informationen: Ha-
rald Meier, Telefon (01 73) 7 79 66 34,
E-Mail: owm2009@web.de

➤ Anmeldeschluss für die Veranstal-
tung ist am 1. Juni. (mi)

06_01


